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Dringliche Fragen 

für die Fragestunde am Mittwoch, dem 29. Januar 1975 


Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


1. Abgeordneter 
Dr. Häfele 
(CDU/CSU) 


Trifft es zu, daß die Steuersdiätzungen vom 
12./13. November 1974 für das Jahr 1975 über- 
holt sind, weil nach den Bekundungen der 
Bundesregierung selbst die zugrundeliegenden 
wirtschaftlichen Eckdaten nicht mehr stimmen? 


2. Abgeordneter 
Dr. Zeitei 
(CDU/CSU) 


Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß 
es gerade im Hinblick auf die rasche Ver- 
schlechterung der Wirtschaftslage in den letz- 
ten Monaten nicht vertretbar ist, eine Steuer- 
schätzung, welche dreieinhalb Monate zurück- 
liegt, den Haushaltsberatungen zugrundezu- 
legen? 


3. Abgeordneter 

Dr. Wagner 
(Trier) 

(CDU/CSU) . 


Ist die Bundesregierung bereit, vor Beginn der 
zweiten und dritten Lesung des Bundeshaus- 
halts 1975 durch den Arbeitskreis „Steuer- 
schätzung" eine neue, zeitgerechte Schätzung 
vornehmen zu lassen? 


Bonn, den 27. Januar 1975 
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